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Gedanken zum Monatsspruch Juli 2022 
„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott.“ 

(Psalm 42, 3) 
Liebe Gemeinde, 

drei Worte sind es, die die Wucht dieses Verses ausmachen: Seele, Durst, Gott. 

Über jedes Wort einzeln zu schreiben, allein das würde einen ganzen Gemeindebrief 
füllen. Unser Beter aus Psalm 42 tut dies jedoch: mit einer schonungslosen Ehrlich-
keit, die von Herzen kommt und zu Herzen geht. Er beginnt den Psalm mit den be-
kannten Worten: Wie der Hirsch schreit nach frischem Wasser, so schreit meine 
Seele, Gott, zu dir. Der Beter weiß gar nicht wohin mit seinen Gefühlen, mit seiner 
Verzweiflung; deshalb stellt er sich den schreienden Hirsch vor, der vor einer ver-
trockneten Senke steht und dessen Zunge trocken bleibt. Und nun drückt er aus, 
was ihn wirklich bewegt: Meine Seele dürstet nach Gott. Er ist buchstäblich am Ver-
dursten.  

Wer einmal Durst erfahren hat, der weiß, wie furchtbar das sein kann; mitunter 
schlimmer als Hunger. Wir alle kennen den Ratschlag, der uns zu ausreichendem 
Trinken auffordert, damit unser Körper intakt bleibt. Den Tod durch Verdursten zu 
erleiden, ist wohl das Schlimmste, was einem Menschen, ja jeder Kreatur, widerfah-
ren kann. Umso erschütternder ist die Klage unseres Verses. Lässt Gott mich ver-
dursten, lässt er mich im Stich, hat er mich vergessen, sich gar von mir abgewendet? 
So könnten die Worte des Beters endlos weitergehen. In welch einer Situation muss 
dieser stecken, dass er so verzweifelt ist? Das erzählt er in diesem Psalm 42 jedoch 
nicht.  

Jeder von uns mag sich das selbst vorstellen, oder an eigene Situationen denken, 
in denen pure Verzweiflung, das Gefühl der völligen Verlassenheit herrschte. Nie-
mand war da, der mir geholfen hat, der mich gehört hat.  

Bleibt nun dem Beter gar nichts mehr zu tun? Hat er sich seinem Schicksal verzwei-
felt ergeben? Hat er resigniert? Am Ende des Psalms tut er etwas scheinbar Wider-
sinniges: Er flieht zu Gott hin; er flieht zu dem, der ihn verlassen hat: „Was betrübst 
du dich, meine Seele, und bist so unruhig in mir? Harre auf Gott! Denn ich werde 
ihm noch danken, dass er meines Angesichts Hilfe und mein Gott ist.“ Er fällt Gott in 
den Arm und hält ihm seine Worte vor, dass er gnädig, barmherzig und voll großer 
Güte sein wolle. Es scheint, dass der Beter damit Gottes Existenz rettet; aber in 
Wahrheit rettet er damit am Ende sich selbst. 

Es grüßt Sie herzlich,  

Ihr Christoph Noack  

 
www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo  

www.ekbo.de 
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Gottesdienste im Juli  

03.07. 3. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Karzek, mit KiGo 

10.07. 4. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Noack, mit Taufe  

17.07. 5. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Beuter, mit Taufen 

24.07. 6. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Lorasch, mit Abendmahl 

31.07. 7. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Lorasch 

 

 

 
  

Amtliche 
Kollekten 

Gemeindeeigene  
Kollekten 

03.07. Finanzierung der Kirchenkonzerte Jugendarbeit 

10.07 
Görlitzer Stadtmission e.V. und 

Görlitzer Suppenküche e.V. (je ½) 
Konfirmandenarbeit 

17.07. Umweltarbeit der Landeskirche Katechetischer Dienst 

24.07. Missionarische Dienste Gemeindebrief 

31.07. 

Bibelmissionarische Dienste der 
Landeskirche (von Cansteinsche  

Bibelanstalt in Berlin e.V.) 
Posaunenchor 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 
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Gottesdienste im August  

07.08. 8. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Beuter 

14.08. 9. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Noack 

21.08. 10. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfr. Noack, mit Abendmahl und KiGo 

28.08. 11. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Lorasch, mit KiGo  

04.09. 12. Sonntag  10.30 Uhr  St. Andreaskirche 
 nach Trinitatis  Pfrn. Lorasch, mit KiGo 

 

 
  

Amtliche  
Kollekten 

Gemeindeeigene 
Kollekten 

07.08. 
Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher 

Baudenkmäler in Deutschland  
Engel und Mensch 

14.08. 
Besondere Projekte der  

Jugendarbeit 
Begegnungscafé 

21.08. 
Arbeit des Instituts Kirche und  

Judentum 
Familienfreizeit 

28.08. Schulprojekt Libanon Konfirmandenfahrten 

 

Kindergottesdienst 
Während der Sommerferien ist kein Kindergottesdienst. Wir 
freuen uns dann wieder, zu Sonntag, 21. August, einzuladen. 
Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kirche gehen wir zum KiGo 
in das Pfarrhaus. Gerne können Sie als Eltern auch mit uns im 
KiGo sein. 
Wir brauchen Verstärkung im Team. Wenn Sie sich in unserem 
KiGo-Team engagieren möchten, kontaktieren Sie bitte Martin  
Bindemann. Herzliche Grüße vom KiGo-Team 
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Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 
Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten für 
die Bewohner*innen der Einrichtungen anbieten. Bitte erfragen Sie Termine und 
Uhrzeiten bei Ihrer Heimleitung. 

 

Wieder Gottesdienste in der Siedlungskirche 
Herzlich laden wir Sie ein zum Gottesdienst am 11. September um 10.30 Uhr in 
die Siedlungskirche. Mit diesem Tag wollen wir die Siedlungskirche wieder für Got-
tesdienste einmal im Monat in Gebrauch nehmen. Auch das Team der Familienkir-
che wird an diesem Tag mitwirken.  

Anschließend können wir bei Kaffee/Tee und einem Imbiss noch beieinander blei-
ben, um uns über Früheres und Zukünftiges zur Siedlungskirche auszutauschen. 
Bitte bringen Sie Kleinigkeiten für einen Imbiss mit. Herzlichen Dank dafür.  
Wichtig: Am 11. September findet in der St. Andreaskirche ausnahmsweise kein 
Gottesdienst statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Christoph Noack. 
 
 

Veranstaltungen unter Corona 
Auf Grund der veränderten Verordnungen können wir auf ist die Maskenpflicht im 
Gottesdienst und bei den Gemeindeveranstaltungen verzichten.  
Wir feiern weiterhin das Abendmahl mit Einzelkelchen bzw. -bechern, stehen aber 
im Altarraum und nicht mehr in den Reihen. 
Ein Tragen der Masken beim Singen im Gottesdienst wird empfohlen. 
 
 

 

Taizé-Andacht 
Die nächste Taizé-Andacht findet am Sonntag, 17. Juli 
um 20.00 Uhr in der St. Andreaskirche statt. 

Die folgende Taizé-Andacht ist am Sonntag, 21. Au-
gust, ebenfalls um 20.00 Uhr in der St. Andreaskirche.  
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                  Orgelandachten 
Die Orgelandachten werden zum 30. Juni einge-
stellt. Sie waren ein Ersatzangebot für die Konzerte 
in der Coronazeit.  

Ich bedanke mich herzlich bei den treuen Zuhö-
rer*innen. 

 

 

 

Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
Liebe Gemeindeglieder, 

nach dem Wegfall der Coronabeschränkungen normalisiert sich nun auch das Ge-
meindeleben wieder. Gruppen und Kreise treffen sich, und auch die Gottesdienste 
werden wieder besser besucht. 

Wir freuen uns, dass unsere neue Pfarrerin Juliane Lorasch nun mit ihrem Dienst 
begonnen hat. Wir wünschen ihr Gottes reichen Segen, viel Freude und Kraft beim 
Kennenlernen unserer Gemeinde. 

Nach den Sommerferien, ab 11. September, sollen die Gottesdienste in der Sied-
lungskirche wieder stattfinden.  

In vorherigen Gemeindebriefen hat Pfarrer i.R. Thomas Karzek zur „Bekennenden 
Kirche" in Teltow und zur Geschichte der Siedlungskirche in mehreren Artikeln ge-
schrieben.  

Die Geschichte unserer unter Denkmalschutz stehen-
den Siedlungskirche ist spannend. Mit Unterstützung 
der Stadt Teltow (wir danken dem Öffentlichkeitsbe-
auftragten der Stadt, Herrn Jürgen Stich, herzlich), 
konnte ein Gutachten durch eine renommierte Histo-
rikerin angefertigt werden. Besonderes Augenmerk 
liegt auf der künstlerischen Ausgestaltung des Altar-
raumes und der Eingangstür. 

Auch die sparsame Architektur des Architekten 
Winfried Wendland ist bemerkenswert. Liebe Ge-
meindeglieder, vielleicht haben Sie noch ein Bild vom 
Altarraum der Siedlungskirche aus dieser Zeit, von 
Hochzeiten, Taufen oder Konfirmationen? Falls ja, 
dann kommen Sie zu uns in das Gemeindebüro, da-
mit wir eine Kopie davon machen können.  
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Ein Bild der Wandmalerei im Altarraum, des Künstlers Moriz Melzer, sehen Sie hier: 

Wie in der Zukunft der Gottesdienstraum gestaltet werden kann, werden wir nach 
Beratungen mit der Kunstgutbeauftragten unserer Landeskirche, Frau Prof. Dr. 
Rückert, und den Vertretern der unteren und oberen Denkmalbehörden in der Ge-
meinde besprechen. 

Die Siedlungskirche mit dem Gemeindezentrum muss in den nächsten Jahren ener-
getisch und bautechnisch betrachtet werden. Die steigenden Ausgaben für Gas und 
Strom schlagen sich im Haushalt nieder. 

Erst einmal wünsche ich Ihnen und Euch eine gesegnete Urlaubs- und Ferienzeit! 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Gemeindekirchenrat 

Enrico Roesler (GKR-Vorsitzender) 

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Religionsunterricht für Erwachsene 
Im Juli findet kein Treffen statt. 
Wir treffen uns wieder wieder am Freitag, 26. August, 19.30  Uhr, in der Siedlungs-
kirche. Nähere Informationen bei Pfarrer Noack. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Die nächsten Cafés finden am Samstag, 23. Juli und am 27. August in der Zeit von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Kontakt: Evelyn Muelenz (03328 / 470533, Fluechtlingshilfe-
Teltow@gmx.de, www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe). 
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Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 bis 
22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. Wer Lust hat 
mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor Publikum zu spielen, 
der melde sich bitte bei der Leiterin der Gruppe, Peggy Langhans 
(kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich dienstags ab 9.00 Uhr. Wer Lust am Nähen und Reparieren 
hat, ist herzlich willkommen. Gemeindeglieder, die etwas zum Ändern oder eine 
Reparatur haben, dürfen ihre Sachen gern unter Angabe von Namen und 
Telefonnummer im Gemeindebüro abgeben. Weitere Informationen dazu bei Erika 
Pietsch. 

Männerkochkreis 
Im Juli bleibt unsere Küche kalt.  

Wir treffen uns immer am zweiten Donnerstag des Monats im Pfarrhaus, dieses Mal 
ausnahmsweise erst am Donnerstag, 25. August. Gerne können Sie Platz an 
unserer Tafel nehmen. Gemeinsam wird geschnipselt, gebrutzelt und gegessen. 
Kommen Sie gerne mit dazu. Neben dem gemeinsamen Kochen reden wir über 
„Gott und die Welt“ und haben auch immer einen Blick auf die kommende Zeit in 
unserer Gemeinde.  

Helferkreis  
Die Gemeindenachrichten liegen ab Mittwoch, 22. Juni zur Abholung bereit. Neue 
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Informationen im Gemeindebüro. 

Näh-Café 
Wir laden Sie herzlich zum Näh-Café ein. Wir treffen uns allerdings erst im Septem-
ber wieder. Dann am Samstag, 17. September von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarr-
haus. In Gesellschaft näht es sich leichter, auch wenn Jede und Jeder am eigenen 
Projekt arbeitet. Natürlich werden Tipps und Tricks weitergegeben. Herzlich willkom-
men sind Neugierige der ersten Stiche bis zu virtuosen Schnittmusterleser*innen je-
den Alters. 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow,  
 03328 / 41921, eine-welt-angebot@t-online.de 

 Öffnungszeiten:  Mo, Di + Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 Fr: 10.00 bis 16.00 Uhr 

zusätzlich März bis Dezember: jeden 1. + 3. Sa im Monat 
 15.00 bis 18.00 Uhr 
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Vorstellung von Juliane Lorasch  
Liebe Leser*innen, liebe Gemeindeglieder im Pfarrsprengel Teltow, 

einige von Ihnen und Euch durfte ich ja 
schon bei meinem Vorstellungsgottes-
dienst in der St. Andreaskirche Ende 
Februar oder bei Andacht und Bibelarbeit 
in der Siedlungskirche Ende April ken-
nenlernen. Nun darf ich mich Ihnen und 
Euch auch ganz offiziell als neue Pfarre-
rin der Kirchengemeinde St. Andreas 
Teltow vorstellen. 

Geboren und aufgewachsen bin ich in 
Berlin. Nach dem Theologiestudium an 
der Humboldt-Universität zu Berlin habe 
ich mein Vikariat, d.h. die praktische Aus-
bildung zur Pfarrerin, in Strausberg ab-
solviert. Die vergangenen 3 ½ Jahre war ich Pfarrerin im Pfarrsprengel Löwenberger 
Land, ca. 30 Autominuten nördlich von Oranienburg an der B96. Dort war ich v.a. für 
den Nordbereich mit den Gemeinden Buberow, Falkenthal, Großmutz, Gutenger-
mendorf und Kraatz und den dazugehörigen Dörfern zuständig. Für mich als Stadt-
kind war das in vielerlei Hinsicht eine Umstellung und hat mir einen ganz neuen 
Einblick in Gemeindeleben gegeben. Außerdem hatte ich einen Schwerpunkt auf 
der Konfirmanden- und Jugendarbeit im Pfarrsprengel. Die Arbeit mit Jugendlichen 
ist mir besonders wichtig, da ich selber in meiner Heimatgemeinde in Berlin - Wil-
mersdorf fast 12 Jahre lang in diesem Bereich als Teamerin ehrenamtlich gearbeitet 
habe. 

Nun führt mich mein Weg nach Teltow und ich freue mich, wieder in einem größeren 
Kreis von Kolleg*innen und Mitarbeitenden tätig sein zu können. Stück für Stück  
packe ich gerade die Umzugskartons im Pfarrhaus in Gutengermendorf, um Anfang 
Juli nach Teltow in die Ritterstraße zu ziehen. 

Sicher wird es einige Zeit dauern, bis ich mich in Teltow und der Gemeinde gut aus-
kenne. Daher bin ich dankbar für jede Anregung von Ihnen und euch, die mir das 
Ankommen erleichtert, z.B. wo es die fluffigsten Brötchen und den leckersten Ku-
chen gibt oder welche Straßen mit dem Fahrrad gut zu befahren sind, wenn ich Bröt-
chen und Kuchen wieder abtrainieren will. 

Ich freue mich darauf möglichst viele Menschen aus der Gemeinde und Umgebung 
kennenzulernen, gemeinsam das Leben in Teltow zu gestalten und auf viele schöne 
Erlebnisse und Begegnungen.  

Herzliche Grüße,  

Ihre und Eure Pfarrerin Juliane Lorasch 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 

Die Kirchenmäuse  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
wir machen Sommerferien. Die Kirchenmäuse tref-
fen sich wieder ab September mittwochs von 9.30 
bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskir-
che. Wir freuen uns, dass Sie als Familie wieder 
die Zeit mit Gleichgesinnten verbringen können. 
Auch Sie als Eltern kommen in entspannter Atmo-
sphäre ins Gespräch. Wir freuen uns auf Sie. Ihre 
Miriam Fischer und Martin Bindemann 

 

Christenlehre 

Auch die Christenlehre wünscht frohe und erholsame und ge-
segnete Ferien. Wir beginnen wieder mit dem Schulstart. Die 
Zeiten und Tage bleiben bestehen. 

Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir 
treffen uns im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Wir beden-
ken kirchliche oder biblische Themen. Dazu wird gebastelt, gespielt, gelernt und ge-
feiert. Wir treffen uns in zwei Gruppen:  

Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.  
Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen sich mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.  
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 

Konfirmandenunterricht 
Nach den Sommerferien startet ab September der Konfirmationsunterricht für den 
Jahrgang 2022/23. Genaue Zeiten und Tage stehen dann in der Septemberausgabe 
der Gemeindenachrichten. Außerdem wurden am Elternabend am 23. Juni genaue 
Absprachen getroffen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Pfr. Noack  

Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich in zwei Gruppen, dienstags ab 18.00 Uhr bzw. don-
nerstags ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Ansprechpartner ist 
Hendrik Oremek, 0160 / 6776687. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 

Die Proben der Kinder-Theatergruppe (8 bis 12 Jahre) finden je-
weils dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche statt. 
Informationen und Anmeldungen bei Peggy Langhans  
(kontakt@peggy-langhans.de). 
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Offene Kapelle 
Wir öffnen jeden Samstag die Kapelle zur Einkehr von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Sie können eine Kerze entzünden, 
einen Moment innehalten, Platz nehmen oder „einfach 
kurz verschnaufen“.  

Ohne Ihre Mitwirkung geht es nicht 

Das Angebot „Offene Kapelle“ ist eine tolle Sache, aber ohne Unterstützung können 
wir dieses Angebot leider nicht regelmäßig anbieten.  

Von Ostern bis zum Ewigkeitssonntag möchten wir die Kapelle auf dem Friedhof 
öffnen. Ihre Mitwirkung hier wäre das Öffnen, Beaufsichtigen und wieder Abschlie-
ßen der Kapelle. Es geht nicht um Führungen und / oder Erklärungen zum Friedhof 
oder zur Kapelle.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann. 

 

Kirchenmusik 

Alle Chöre und musikalischen Gruppen haben Sommerpause 
vom 04. Juli bis einschließlich 29. August. 

Kantorei 
Die erste Probe der Kantorei startet am 5. September um 19.30 Uhr im Pfarrhaus. 

Ab September beginnen die Proben für unser nächstes Chorprojekt. Wir erarbei-
ten uns das „Oratorio de Noël“ von Camille Saint-Saëns und das „Magnificat“ von 
John Rutter. Wir sind etwa 50 Sänger*innen und können Verstärkung in allen Stim-
men gebrauchen. Informationen bei Christopher Sosnick. 

NEU: Kinder- und Jugendchor 
Nach den Sommerferien möchten wir einen Kinder- und Jugendchor aufbauen. Wir 
werden Musicals aufführen und in Gottesdiensten Singen. Die Proben werden diens-
tags im Pfarrhaus stattfinden. Die genaue Uhrzeit wird mit den Teilnehmer*innen 
abgesprochen.  

Bitte anmelden bei Christopher Sosnick (christopher.sosnick@gemeinsam.ekbo.de) 

NEU: Flötenkreis 
Die Flötengruppe startet am 6. September in der Zeit von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus. 

Posaunenchor 
Die Proben finden im Sommer durchgehend dienstags um 19.15 Uhr im Pfarr-
haus statt. Interessenten melden sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 
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Ein Flügel für die Kirchengemeinde 

Unser vorhandenes Klavier hat ausgedient. Für unsere Chorproben bräuchten wir 
ein neues Instrument. Über die Bechstein-Stiftung wollen wir daher einen kleinen 
Stutzflügel anschaffen. Dieser ist nicht nur klanglich ein Gewinn, er ermöglicht uns 
auch besseren Sichtkontakt zwischen Kantor und Chor. Außerdem dient er uns bei 
Veranstaltungen und Gottesdiensten im Pfarrhaus. 

Für das Instrument müssten wir etwa 22.000,00 EUR aufbringen. Für die Verwirkli-
chung bitten wir um Ihre Spenden! Nähere Informationen erhalten Sie in den nächs-
ten Gemeindenachrichten oder ab sofort bei Christopher Sosnick.  
 
 

Konzert 

Vielleicht erinnern Sie sich noch an Harald Berghau-
sen? Er hat vor seinem Umzug nach Franken häufig die 
Orgel in der St. Andreaskirche gespielt. 

Am Samstag, 30. Juli um 18.00 Uhr kommt er mit sei-
nen Musikerkollegen Bernd Dehmel und Jutta Augustat 
in die St. Andreaskirche. 

Als Trio Vita Sonate spielen sie uns ein wundervolles 
Konzert unter dem Titel „Après un rêve“. Musikalische 
Highlights aus der Renaissance-Zeit, über die Romantik 
bis hin zum Folk (u.a. von Johann Hermann Schein, Jo-
hann Sebastian Bach, Gabriel Fauré, Erhard Augustat, 
Harald Berghausen). Dabei werden zahlreiche ausge-
fallene Instrumente erklingen. 

Der Eintritt ist frei; Spenden werden erbeten. 
 
 
 

Tanztee  
Zusammen mit der Tanzlehrerin Natalia Stärk laden wir immer montags von 11.00 

bis 12.30 Uhr zum Tanztee ins Pfarrhaus ein. Wie der Name verrät, gibt es Tee und 

Gebäck und es wird getanzt. Es kann auch allein und sitzend am Platz getanzt wer-

den. Frau Stärk hat viele Ideen im Gepäck. Kommen Sie gerne dazu und genießen 

Sie eine gesellige Zeit.  

In den Sommerferien sind die Treffen unregelmäßig nach Absprache mit der 

Gruppe. Rückfragen gern auch bei Natalia Stärk unter 0179 / 6918202. 
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Tag der „Offenen Höfe“ 
In diesem Jahr kann es den Tag der Offenen Höfe wieder geben. Wie wir es kennen, 
werden am Sonntag, 28. August in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr einige Höfe 
in der Altstadt geöffnet werden. Auch wir als Gemeinde sind dabei. Wir werden so-
wohl den Pfarrgarten, wie auch die St. Andreaskirche öffnen. Im Pfarrgarten ist ein 
buntes Programm geplant. Unsere Ideen reichen von Kaffee und Kuchen, über Kin-
derspiele, zu Kunstgewerbe und Lehmofen. Dafür brauchen wir IHRE HILFE! 

Dankbar sind wir für Kuchenspenden.  

Ebenso notwendig sind IHRE Zeitgeschenke. Wir brauchen IHRE tatkräftige Hilfe. 
So müssen wir einiges Aufbauen, das Kaffee- und Kuchenbuffet muss hergerichtet 
und „betreut“ sein. Die Küche braucht Hilfe. Kinderspiele müssen begleitet werden 
und der Kunstgewerbestand braucht Betreuung. 

Wenn Sie uns ein Zeitgeschenk machen können, wenden Sie sich bitte an Martin 
Bindemann oder an das Gemeindebüro. Gerne können Sie Ihre Wunschzeit und 
Ihren Wunscheinsatz sagen. 

Ein besonderes Stichwort ist der Stand: Kunstgewerbe. Hier können Sie Ihrer Krea-
tivität Raum lassen. Gerne können Sie uns selbstgemachtes bringen. Wir werden 
das an diesem Stand für eine Spende anbieten. Die Spende wird dem neuen Bera-
tungsangebot „Sternenkind-Eltern“ zugutekommen. Wir zählen auf Ihre reiche Kre-
ativität. 

 

Familienfreizeit im Schlaubetal 
2. bis 4. September – Letzte Plätze sichern! 

Du bist Willkommen! Angelehnt an die Jahreslosung freuen wir 

uns auf dieses Wochenende im September. Das wollen wir wie-

der in der Jugendherberge „Brehmsdorfer Mühle“ im Schlaubetal 

verbringen. Als besonderes High-

light: Die Familienfreizeit wird 10! 

Dementsprechend werden wir 

das gesamte Wochenende als 

„Kindergeburtstag“ gestalten. Mit 

vielen Über-raschungen, Spielen, Themen, Baste-

leien und einer Überraschungstüte zur Abreise. 

Statt eines Geschenkes bitten wir um Ihre zeitnahe 

Anmeldung. Ach ja, es ist uns gelungen die Preise stabil zu halten: 80,00 EUR für 

Erwachsene, 30,00 EUR für Kinder ab sechs Jahren und 15,00 EUR für Kinder von 

drei bis fünf Jahren. Wie immer gilt: wegen des Geldes soll niemand zu Hause blei-

ben müssen; unsere Gemeinde hilft.  

Anmelden können Sie sich bei Martin Bindemann oder Verena Arndt. 
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Blick voraus - Wanderrüstzeit 
Machen wir einen Blick voraus, in die dann nächsten Ferien. Im Herbst, wollen wir 
auf eine Wanderrüste gehen. Wir sind einquartiert in ein leeres Pfarrhaus in der 
Nähe von Dahme / Mark. Dieses ist unmittelbar am Flämingskate gelegen. Dort sind 
wir Selbstversorger und haben nur eine spartanische Bleibe. Von dort aus werden 
wir unsere täglichen Wandertouren starten. Die Kosten belaufen sich auf 5,00 EUR 
pro Tag und Person, bei eigener Anreise. Merken Sie sich also bitte den Zeitraum 
31. Oktober bis 5. November und kommen Sie mit zur Wanderrüste in den Fläming. 
Für Infos und Anmeldungen kontaktieren Sie bitte Martin Bindemann. 

 

Kinderfreuden im neuen Haus 
War das ein aufregender erster Tag in unserer neuen Kita… viele kleine und große 
staunende Augen entdeckten manch Altgeliebtes und Neues.  

Waren wir doch erst den Freitag davor, fast parallel zu den letzten Bauabnahmen, 
mit Kind und Kegel umgezogen. Schon die Kleinen hatten am Vormittag mit viel Eifer 
und Vorfreude die Spielsachen in die neuen Räume gebracht. Ab Mittag kamen dann 
fleißige Helfer aus der Kirchengemeinde, Eltern- und Mitarbeiterschaft, und packten 
kräftig mit an. Ein herzlicher Dank geht hier besonders an Frau Biermann, Herrn 
Blank, Herrn Brix, Herrn Geselle, Pfrn. Huang, Herrn Kramer, Herrn Krönke, Frau 
Wilcke und Frau Zander. Motivation bei der anstrengenden Arbeit gaben die lecke-
ren Kuchenspenden unserer Eltern. 

Am Montag dann waren die 
Kleinen gar nicht mehr zu 
bremsen… alles musste ent-
deckt und ausprobiert werden. 
Egal ob bei den Wölkchen das 
Aladinzelt und der Lichttunnel, 
in der Mondgruppe der große 
Bauraum und die riesige Ate-
liertafel, im Sonnenraum die 
gemütliche Puppenecke oder 
bei den Sternchen der schöne 
Leseofen. Voller Stolz präsen-
tierten die Erzieher*innen bei 
Führungen am Morgen den 

Kleinen und ihren Eltern den Forscherflur, die Boulderwand und Kinderküche. 

Seitdem ist bei uns in der Kita jeden Tag etwas los. Inzwischen sind die Hochebenen 
fertiggestellt und können bespielt werden. Auch die Kinderküche war schon gekocht 
und gebacken. Für unser Elternkaffee haben die Kinder die ersten Kuchen zubereitet 
und fanden es toll, Arbeitsflächen auf Kinderhöhe zu erleben. Die Kleinsten erober-
ten den Wölkchenflur an den neuen Emmi-Pickler-Geräten und haben Spaß bei 
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Sport und Spiel. Für die größeren Kinder gibt es wöchentlich ein Sportangebot mit 
allem, was man für vielfältige Bewegungsangebote benötigt. Sogar ein Klettergerüst 
findet sich dort. Ein weiteres Highlight ist der zentral liegende Forscherflur. Was es 
dort alles zu entdecken gibt... So viele Materialien, die Groß und Klein anregen, 
Dinge auszuprobieren und herum zu experimentieren.  

Sogar ein Wassertisch lädt ein, mit 
Wasser, Matsch und Farbe, kreativ 
zu werden, erste Hypothesen aufzu-
stellen und Zusammenhänge zu er-
kennen. 

Erstaunt waren wir Erwachsenen, 
wie schnell sich die Kinder „ein-
fuchsten“ und zurechtfanden. Wäh-
rend die ErzieherInnen immer noch 
das Geschirr suchen, kennen sich 
die Kleinen schon in allen Ecken 
bestens aus.  

Bis zu unserer Sommerschließzeit 
wird es auch zukünftig nicht lang-
weilig in der Kita werden. So stehen 
das Sandkastentreffen für die 
„Neuen“, die „Schlaufuchszeltüber-
nachtung“ mit Elternfrühstück und 
Verabschiedungssegen an. Ein be-
sonderer Höhepunkt wird unsere 
Einweihungsfeier am 24. Juni mit 
vielen geladenen Gästen sein. Da-
rauf freuen wir uns schon sehr.  

An dieser Stelle sei auch an alle Mitarbeiter*innen und dem Träger ein herzlicher 
Dank ausgesprochen, leisten sie doch täglich mit voller Tatkraft und Liebe ihre Arbeit 
und schaffen Voraussetzungen, um unseren Kleinen ein ganz besonderes Kitaleben 
zu ermöglichen. Nicht zu vergessen ist die gute Zusammenarbeit mit den Eltern, die 
eine der wichtigsten Voraussetzungen für eine gelingende Kitaarbeit ist. 

Aus der Evangelischen Kita Dana Geselle und Anna Du Chesne 
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Wahlen zum Gemeindekirchenrat 
2022 

 
Liebe Gemeinde, 

am 13. November 2022 finden die nächsten Wah-
len zum Gemeindekirchenrat (GKR) statt. Der GKR 
besteht aus gewählten Ältesten und leitet als 
oberstes Beschlussgremium die Kirchengemeinde. 
Gewählt werden müssen fünf Älteste und drei Er-
satzälteste. 

Herzlich bitten wir Sie, dafür Wahlvorschläge ein-
zureichen. Das Formular für die Wahlvorschläge 
kann als PDF von der Website der Gemeinde her-
untergeladen werden. Diese müssen spätestens 
am 29. August beim Gemeindekirchenrat einge-
hen. Danach eingehende Vorschläge können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Jedes wahlberechtigte Gemeindeglied (mind. 14 
Jahre alt) kann Wahlvorschläge beim Gemeindekir-
chenrat einreichen. Der Vorschlag kann auch meh-
rere Namen enthalten. Für die Wahlvorschläge sind, anders als bei den vorange-
gangenen Wahlen, keine Unterstützerunterschriften mehr nötig.  

Wählbar sind alle wahlberechtigten Gemeindeglieder, die am Wahltag mindestens 
18 Jahre alt sind.  

Gewählt wird diesmal nur für eine Dauer von drei Jahren, also bis zur darauffolgen-
den Wahl 2025. 

Bitte reichen Sie die Wahlvorschläge bis zum 29. August 2022 beim Gemeinde-
kirchenrat ein. Die Adresse lautet:  

Gemeindekirchenrat der Ev. Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Ritterstraße 11 
14513 Teltow 

Auch in den kommenden Ausgaben der Gemeindenachrichten werden wir Sie über 
die GKR-Wahl informieren. 

Herzlichen Dank! 

Pfr. Christoph Noack, Wahlbeauftragter 
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+   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9.00 bis 12.00 Uhr 
  Di von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrerin Juliane Lorasch 0151 / 52092571, juliane.lorasch@gemeinsam.ekbo.de 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Regionale Jugendarbeit Friedrich Wolter 0178 / 6919066, friedrich.wolter@teltow-zehlendorf.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9.00 bis 12.00 Uhr  
  Di (April bis September) von 15.00 bis 18.00 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462, Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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